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~ 4/413. - Rg.jRe. 

.. . . ~ .... -

lre~~- ---
!'räsidenteii' 
der Reichspostdire1<.t1on 

.....-' 

K i e 1 _ ... _.,... __ _ 

Bad Oldealoe, den 10. 6. 1947 
JlUhlenetr. 22 

.. 
i~dergutmachu.rig für den !elegraphens.Etkretär· a.l>. Otto 

-. · · Siege; Ahrensblll"g, Richard Dehmelstr. 11.· 
\')ezug; W.i!!dergutmachungsanordnu.ng der Lalldesregierung Johleswig­
A . · Hol~tein vom 18.12.46 Nr. 32 b • 

... ,. ftl. d.er Anlage .wird de~ Antrag ~des Ganannten ·vom lfi.5.4'7 über­
·~ei9pt. Gemäss.Blatt • J lag Entlassung nach i 4·des Gesetze 

ziir Wiederhe:rste llting dea Beru!sbeamtent-um;a vom 7. April "1933 
vor. Weitere Unterlagen• wurden von hier·aus nicht ang~!ordert. 

· .Voll:atändige Unte'r.lagen be~inden ~.eh b~i ·der Reichs,poeit.di:r~k­
tion. Ha:nburg, an . die. der erste .ntrag d~s Genannte-n_ irrtümlich 
.direkt gesandt worden ist. 'is w1.rd g.ebeten, er!orderliche.ntalls 

b.w. 
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Ö berpostdirek tion 

IIIAl 

@ Kiel, den- 2 4. Juni Fem"Pr~hcr ~ 3757 ·· ·• · ···· · ·-··· ··· 194- .. 7 

(Bitte in der Antwort Ge•cbä!tszeichen, 
Tag und Gesenstand a nzuGeben) 

An 
die Kreisverwaltung Stormarn j lli 1p~· !g4 ? 

- Kreiswohlf"ahrtsamt - · ··-·· 1 ' 
To , 1· 

Amtl. Stelle für politische Wiedergutmachung- -~--- ------~-

Bad Oldesloe 
MUhlenstraße 22. 

Betr. Wiedergutmachung für den Telegraphen= 
sekretär a.D. Otto Siege Ahrenaburg, 
Richard-Dehmelstr. 11. 
-Schreiben vom 10.6.47 - 4/413-Rg./Re. 

..-

Das bezeichnete Schreiben ist zuständigkeitshalber an die 
Oberpostdirektion Harnburg abgegeben worden. 

In Vertretung 

S. S., D. C.-36. l ~Ool OCCO, 4.17, Y.l. A 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

d1eaeui zu;l.&s~i~. , . . . _ .. ,\ . . , 
!Bi B1u~1chung einer .'Unterrase über d1e )(asaregeru!i·~h § 4 
deil heJ"Ufebeamtenae·•etzes und einer e1ctesetattl1chen Erkl~ 

d\tt Z41t det- Arbe1teloe1gkeit und über die t.T!chtbelastung 
bff11""e1:1'8 e"'entueller Zugehbr1e;kc1t zur BSDAP -oder de~n Gl1.ede­
rimgeni &top~ e+ner ;Gew~ dei 'be~en .Bruährw;lg•BUJ.ag4t 
duxoh den xreieaonderhiltaao.aschuas n1ohts entg(tgen,.'-w1B · auoh 1n 

' ter }tekann~macbQ.ilg V~Dl 8.2.~? &uSß&drl\Okte . 
»er j1eda~g~tmaohuqgs~tra& aelbat mit· dep·ertoider11cbe:n Unter-

,gEUl kann auch ~· Antrag hierfUr ve:EWsndt. werden. 

2:;) . W.-9 . 14:. Tagen 

-~J.UH 

'P 
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b :;; c 1~ r i .1. ~ 
_._..._.__._ .. --­. 

( 

•ostt.lr:lt '~ll:r,msbt,rg, 17: J>ezember 1933 

Hctru ~5 ·a d Si~ge 

.• ·, J'-uf' Ihre Einr,ab~ .vor!l 11.12. Rn diP. OPJ'f'filrd/IhnHn ~-oaderis 
d•;r , OPD ll'i te .,·t ei 1t, daa s diA als Tdegrnph. ena:th ei t er ß1>r, o~: .t e­
te DienstEeit von 4.4 .01 hie 30.6~04 llf\~ z.·. {): der Hrundsä 1'e. 

..... • -.. ~ "'I' ·' ~ • 

für die AnreclÜll\ne von VordioJlstzui:t al.b ruhegeldfähige Dieh"st-- .. ., . 
zei·t (hr.~tsbl .• V:f .476/27) ·füs ~uh·~geldiähie-6 < Disnstzei t nicht ari-

gernc~net w~rden ist. . 
~ · Der H<:rr R..;.iohspost.r.:Iin.istP.r. ha+ . , . uch verfüet ,. daos bei •n 

1 

nacH § 4 BEG-· rnt lasf-n::nPn }3eamt .;n von ci.er 
~~ 

n:!'ecllnung der VordiensT.-. •. 

ZF.it eerJ~i.Sf: Zi_f:. 6 s..e·.o. aht:f':8~[len W!3rd,Jn 

~n:-ruoh- at~f • clif; AnreclliH ... rw dies-er riifmut~ei t 
... ......" . 

soll. Ein Rcchtsan-
b,~steht nicht . 

l 

eez-., L~thjv 
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- sd Ol,dosloe, den • rz -1949 

r o t o k o .1 1 __ ._,_,,_ ___ ...... 

4;a ren a 

_o t'Ja.r;e ; 

• 

send: 
1. Ber:-
2. Herr 
3 • . Herr 
4. Her~r 

t.,.. 

..... - .. ~ _. ,_ ... ._. ... ... - ,.... 

~ 

roiesonderhilteaue-
24_. .F Etbrt\~t: !~4_9_.__ 

Vora1 tz:Croder 
eiaitzer 
eieitzer 

Geschäft~;rf'ührßr. 

VerfQ.Ltten Ot.to ~i e e in 4\bre~ abu.rg. 

er~ 
an-

..... --.-. --:" .... ~ .-.. .. ~ - ~ ~ ~ ~ '~ - - - -
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K r e i s S t o r m a r n 
. Der Landrat 

-Kreisentschädigungsamt -

---------- ~::1!~---------

Herrn/Frau/Fräulein 

C\ 0 0 (I 0 0 • 0 • 0 ~ 

in __________________ _ 

Bad üldesloe, den J1. Dezember 1953 

I 

• 
11 

Von dem Herrn Innenminister des Landes SchlesvJig - Holstein habe ich 
inzvJischen die Antro.gGfol·mulare auf Grund des Bundesergänzungsgeset­
zes zur Bntschüdigune; fLh" Opfer der nationalsozio.listischen Verfol­
gung erhalten ., 

In der Anlage übersende ich Ihnen daher eine Anleitung zur Ausfül­
lung des EntschFdigun[:;santro.ges und Z\"Jei Antragsvordrucke mit der 
Bitte 9 bei der Ausfüllung der Fragebogen die Anleitung genauestens 
zu beachten ... 

Die Frist für die Einl~eichung der :&;ntsch~:digungsantrti.ge lL:uft am 
30.9 .1954 ab . SoTieit Sie noch nicht im Besitz der erforderlichen Be­
v;eisunterlagen sind, haben Sie dahe1· noch ge~1Ugend Zeit, diese zu 
be schaf.1. en o 

Soweit bei der AusfLUlung der .Antri..~ge Unklarheiten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu wenden. Bei ~ersönlichen Be­
suchen v1ollen Sie bitte die S}?rechtage monto.gs, mi ttr;ochs und frei­
tags beachten ... Von unnötigen Riickfrngen bitte ich Abstand zu nehmen, 
da die Bearbe.i tung der mnallenden AntrL:ge erhebliche Zeit w1d rv:ehr­
arbei t erfordert und durch die nicht unbeding~ erforde1·lichen Be­
suche usn. die Bearbeitung nur verz öge1.·t wird o 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Wichtigkeit, dass alle Fragen 
so erschöpfend beantwortet r~erden, dass Rlckfragen vermieden werden . 

Sobald Sie die erforderlichen Unte1·lagen in Hi.: J.den haben, bitte ich 
Sie, mir die beiden Antragsformulo.re ausgefiill t VJieder einzureichen. 
Sollten Sie jedoch auf Grunc.l. des Bundcsentscht:digungsgesetzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um Rückgabe der Frage­
bogen o 

Im Auftrage~ 

t! (... 1 

/J t...~! l . . . -. tl '-· ·.: 



Kr -:~ 11 ~11. ~';ctl:t11_~;:Ga~·-t 
--.!.J. , ... 

An die 

t·· 

-- _ _ - - ~ b u r ~ -- ----~ • 

lilirensburg 
bescheini 
se.'L t 

IA der \liedergut 
Ricr~rn Dchm~l-3tY. 

1 5 . L~~i l y 'J<+ • 

c. %. 
chunsssache Otto s i e g e in 

bitte i ch Ulll E~·t;E:ilu.n.~ einer Melde­
ist , 

ist . 

I m 4·,. 
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!''ur von der Entschädigungsbehörde auszufüllen: 

I ............................................ . ...................................... .-
(Einga.ngsstempel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blocksduilt ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundeserglln:zungsgeaetzes zur Entschädigung für Opfer der natlonalsozlallstiscben Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBl. I S. 1387) 

I. Ansprudlsberecbtigte(r) 

1. Name: ............ - ...... _____ _ß_i__e._ß_,.e,_ --------··--·················••H ....... .-. 
Vornamen: ......... J?.J!.;t<;> • ... ~~!.~J:b&lm.......clo.hann, .Heinrich .................................................. , ........................... _, __ 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Jetziger Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

Lt.!:'±.!.~.§.'2.~ .. J-!L.K~.mm&~.1 .. Kr e!§___ ----. .A.b.r.~nsb.urg.,. ... .Kr.e.i s._ .......................... -
1.!~9.:~.;.6..~.~~-~-~-' ..... M.~.~~±~~!?.~.!:~ .. -.--- _..s:t.~arn.,. .... Schl.esl'liK ..... llo.l.s.te.ta--

. . (Straße und Haus-Nf.) 
Fam1henstand: J.iwl· I~· I v.a!"\(r. I g.esth. Richard-Dehmelsi;~. 11 
Anzahl der Kinder: .................. _9:~.!31 ........ __ Alter der Kinder: -~-4~..und ... {U.. . .J. ~ ..................... -
Staatsangehörigkeit: früherat J2.~tsch __ .... M jetzige: --.. --~-U:tSCh-............................................ _ 

2
' ::r:r1~ter Beruf: ........... ~-~J:§~~dw~r ................... --............ - ........................................................... -

Jetzige berufliche Tätigkeit: -~-~.1.Y&-.B.WJ.e Q;ehfilt al~L.Dhar.t.e.lagr.aphen..sekill'·@t-äP .............. -
3. Sind Sie selbst verfo!gt worclen? 

wenn Ja: wegen me~ner politischen Oberzeugung 
ja/~ 

Wegen Ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauung? 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab? jr/ nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

_ ........ ________________ , ........... -------·--·---· ........ -.............................................................. -
_ ........... __________ ~~;f..~.l.+...t ................................ -.............. ,, _____ ......................... _ 
--••••••••••----~----------•••u•••••••••••ooooooooooooo•-------------••••••••••••--.. -

ß. Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn Anspruchsberechtigte(r) [s. Abschnitt I, 1] Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen 
( s. Abschnitt I, 4} ableitet) 

1. Name: _ ... - .... ··--.. ·----------···--.. ----------·· ................. _ ................................ _ 

Vornamen: .................................................. _______ ............................................................................... --.-... ~·---·--
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

~:::·::::::::=:======~:====~t'""'==~::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::·:·:::::::::::::~::::::::::::= 
{Straße und Haus-Nr.) 

gestorben am: ··-·-------·-----

in (Kreis, Land): .............................................................................................................. - ............... _ ............................................................ _ 

Bei juristischen Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: ............................................................................................................ ... 

Staatsangehörigkeit: frühere: _______ .... ., letzte: ............ - ... ----·-·-.. - ......... --...... - .................... _ 

2. Berul: 
Erlernter Beruf: ....................... _ .. _________ .. __ .... _ .................................. - ............................................................................ .. 

Letzte berufliche Tätigkeit: ........................................................................... , ............................................................................................ . 

3. Verfolgt wegen seiner I ihrer politis<hen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung? 



III. Weitere Angaben Ober die Person des(r) Anspruchsberechtigten und des(r) Verfolgten: 

en tf i .. l ~'tfispruchs­
berechtigte(r) 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn audl 
Abschnitt II ausgefüllt ist) 

1. Iin Falle einer Mitgliedschaft bei der NSDAP oder 
einer ihrer Gliederungen: 

2. 

a) Mitgliedschaft bei der NSDAP: 

b) Mltgliedsd:laft bei Gliederungen 

Im Falle einer strafgerl dl tUchen 

der NSDAPl 

Bei welchenl 

Verurtellung1 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 

zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahrent 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerlichen 

Ehrenrechte nad:l dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus· 
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d) Bei Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenflüdltllngen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht: 

f) Bei Aufenthalt ln einem DP-Lager am 1. 1. 19471 
In welchem Lager (Kreis, Land)? 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewanderU 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkelt 
der deutschen Behörden übergega.agen? 

Deutsche Staatsangehörigkelt erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angeh!Srlgen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren. Hinterbllebenen. 

a) Bel Verfolgten aus den Vertrelbunqsgebieten· 

Zeltpunkt der Auswanderung aus dem Ver-
treibungsgebiet: Von wo? ·wohiui 

b) Bei Staatenlosen oder politischen Flüchtlingem · 

Betreuung durch welchen Staat ndn~ I und welche 
zwisd1enst!1allichen Organisationeon1 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalität? 

jff' I nein ja I nein 

von _ _an:t.f.ä:blst.--·- von ---- bis ----

Jft I nein 

entfällt..--·~ 

-------------""--······-

Ja I nein 

·-· ... ~-----··· .. ········· .. --
···········--···--······-····· .. ---

von __ bis ____ ........ von--- bis---

}! I nein ja I nein 

~I nein ja I nein 

-A.hr..en.sb.ur ........... gg..·-- _____ .................. --
__ Jit.Q;t:,war..n. ___ .... _ ----···---·-.. --······················---
Schlesw~~i ···-------················-··---

.......... _____ .................... ----··· 
······-····----······· .. ········---.. -·-
····-"--·---········-······----

······-·------··················· .. --
••••••-•••·--•••--·-·••••••oo•••••••••·•••----

••••••-•--••••••--•ooooou•••••-••••·---

-····-····----·················--
···-·-·····-----..................... ---
······-··----·······•"'''"'' ___ _ 
" _____ ................ ---·-
···-------······"""'" _____ _ 
________ .. ,,,_,. __ _ ________ .. ,"_ ----·· .. -·-····--

----------····- _________ .. __ _ 
--"'1--______ ..... - ·----·-···""" ___ _ _______ .. _____ .. .,,_" _____ ................ _____ _ 

______ ........ ··---------··-----·--····---
ja I r1ein ja I nein 

-+--~-·--·- "_,_" ___ _ 

entf 'llt 

----~---- ·--- ------------·------
j11 I nem 

-3-

IV. Entschädlgungsansprtlche werden angemeldet ftlr: 
1. Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) eines(r) durch nationalsozlalistisc.he Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Mußnahmen verstorbene~ Verfolgten 

2. Schaden an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren 

_jtt I nein 

;tf'l nein 
jirl" l nein 
~ I nein 

b) Rente und Kapitalentsdlädigung: 
3. Sdtaden an Freiheit (§ 161 

durch Freiheitsentziehung 

in .... _ ... - ........................................................................... vom 

in ........ - ........................................................................... vom 

in ......... _ ........................................................................... vom 

in -··----....................................................................... vom .................................. . 

in ........ - ........................................................................... vom ................................... . 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 
insgesamt = .................. volle 

4. Schaden an Eigentum und Vermögen (§§ 18- 24) 
a) durCh Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durdl Sonderabgaben und Reichsfludltsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 
d) durch sonstige schwere Sdlädigung: 

5. Schaden Im beruflichen und wlrtsdtaftllchen Fortkommen (§§ 25-55) 

a) durCh Verdrängung aus oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land­
oder forstwirtsdlaftlicher oder gewerblicher Tätig kcit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Aussdteiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlehnte Stelle 

c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950. 
d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: 

6. Verslcherungssdtaden außerhalb der Sozialversicherung (§§ 56- 63) 
durch Schädigung in einer Lebeusvers1d1erung· 

Monate 

,Aff I nein 
)ltr I nein 
jti I nein 
~ I nein 

)*1'1 nein 

.~ 1 nein 
ja I j;lrrl!'fn 

jiro I nein 

ja I ~ 

V. Erklärung über anderweitig gestellte Wiedergutmachungsanträge und über die 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reicht der Platz nicht aus, 
besonderer Anlage zu machen) 

Im Hinblick auf die Verfolgung durch 
smd entsprechende Ausführungen auf 

1. Wurden für die unter Absdmitt I und li bezeiChneten Personen wegen 
Entschädigungs- oder SchadenersatzansprüChe geltend gemacht? 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? 

der angegebenen Verfolgungsgründe bereits 
ja I.~ 

AktenzeiChen 

_QQ.~.~.P..Q.~.tQ,.;tr.e.k:t.1o.n .... Hamb.ur.g ........ ~ .................. 9. • .6. •. 5.2..-............................... ~ ............ "." .... "., .................................. .. 

·--·-··-·--·-····-------------·-·------··············-·········--·-······· ............... ____ , ......................................................................................................... . 
-•-o•oooooo•ooooooooooooOo•oOOo<OoO•o•-•ooo•oo•--•oooooooooo--·-•-oo•o•ooOooooooooooooUooOOoooooOooooOOOUoooooooO ""''"'"''"""'"'"n"'oooooOoo• .. --• .,,,,.,.,,., ••oooooooouooooooooooooooooooooooooooooooouoooOOoooooooooOoooo••••••••••••••••• 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche~filitf~~;sen worden? ja 1 l)'l'fft 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? Ablehnung dUI.'Ch den Minister ..L ür das Post­
und l!'ernmuldewesen v. 1.7.52 III B(W) 13 8005-6 W -. 
.................................................................................. h ........................................................................................................................................................... . 

Haben die unter AbsChnitt I und II bezeichneten Personen im In- und Ausland Geld- oder Sachleis~ungen . von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? 1a 1 nem 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? Wann? RM DM 
------------~----~----------- ---------r-----------~------~~------
---·•·---·-----·-----..-o.oooo•oa•oo ••••••••••-•••-•·--~••-••••••••••---•••Oo•-•~-··----•••••·-•----•••"' "'"""'"''"""""""-•---•--••• ••••-·--·-·---•--•ooooo •ooo•••OO·O••-·--

--··--·--·--------· .. ·· ............ - .. n.t,"":J.l.J.-t ........................ - .......... ----·-.................................. " ............................... ____ · 

-·--•••-••••••••--•--••-•••--•••-•-•••••••••••• •••••·---·•-•••••--••-••••.,--•-•·-----•o.•••-•••ou" ·--··•-,...u•••·•-•••oo••••• •••.,--.,-•••----""'"' ••••••oo••••••-·--·--

2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeidlneten Personen RückerstattungsansprUdle geltend gemacht? 
~I nein 

Wegen welcher Vermögensgegenständei Bei welchen Stellen? Aktenzeichen: 

_.onoe•uu.,ooo•uuuouuno•••u•••h•••""''"'"'""'""'•"••••••••oo•"'""'"""'""'"'"'"'"'' ···••••··•·•--••••••·•--·•h•·•---· --~·~··--·•••••••••••-•••••••• --•••••••oo•oo•oo••••••· 

-------------·- ----·· .. ···---.. ·--······--.. ····-·-·· ................ --·--··-·-······· .. ·---· 
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Sind iibcr diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor weld1er Stelle? Aktenzeichen? 

ja I nein 

entfä l lt ......... ................... , ........................................................................... ~········· ···· ····· ················ ········ · ········ ··· ······ ··············· ········· --· ····-- -- -- ---- · ···· 

W elche Wledergutmachungshlistungen (Rechte, Sach'I'I1Brte, Geld) haben die unter Abschnitt I und li bezeichneten 
Pe1 .uuen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ..• 

----······------------' ------ -~--· · · ···-------··-·---------····-·---·--···--
entfällt 

-----------·---·--···-------------··-----~·-···---·-·-········· ·······-·--····-·-········-·------~ -------------·-·--
-·-•-••••O•Oo------·-----·-·-·--··-------•-•-•OOOOO ou •-•-•••••••••••-----•-•••••·-•- ••-·--·--·-•-•••Ooo•ooo_., _____ OOOO .. O_O _______ _ 

Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
emem Ruckerstattungsverfahren nadl. der VO Nr. 120 der französischen Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtige ab· 
ge treten worden? ja/ nein 

VI. Dem Antrag sollen belgefügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der be· 
anspruchten Entsdlädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum B~ispiel: Aufcnthalt:"bescheinigun~en, Entscheidungen der Entnazifizlerungsbehörden, Geburts-, Sterö 
und ~e1ratsurkunden sow1e Erbnachwelse (wenn der Anspruchsbcredltigte nidlt der Verfolgte ist), Nadlweis 
de~ Etgensdlaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüdltling, heimatloser Ausländer oder .politischer 
Fludl~ling, Nadlwels de_r Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Bewe1s der Ansprüd!.e d1enende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

w••·······--···"·"""'"'''""'""''""""""'"""'""""'';?.!.~.g_~ .... ~.i.el!._~~!~Jiihrt~Anlag~_!!.-.. ---··--··--················-
•••••••••••••••••••••••••••••••••••uoow•••••••••••••••••U•• .. •••••• .. -.o_M.._•••••-··---·••••-•••-• ... ••••w••--•·----.........--.., .. ___ ••••••-..--.. •••••••••• 

wurden bereits an .. - ...................... --.. --·-·--·--·-·k--····(i3~hÖ~d~j·--·-···-------·--.. ----····--- oder 

(Gericht) 

zu -~-·--·--·· .. ········---.. - · .. --------·---------··· ...... -Verfahren eingereicht. 

VII. Ich versichere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist 
bekannt, daß nad!. § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entsdl.ädigung ganz oder teilweise zu versagen ist wenn der 
Ansprudlsberechtigte s!<h, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach Inkrafttreten des G~setzes un­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder ' irreführende Angaben über Grund oder 
Höhe des Sd!.adens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde Ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem 
Ents<hädigungsgericht unverzüglich anzeigen . 

............ ~.ensb.ur,g__ ...... -. den 
(Ort) 

e.i. ... :1.9.~.-
(Datum) -.. tl!tt. .. &.u.-._ 

.Nachdruck verboten. 

Dem Antrag sind ...... :J.O_ ......... Anlagen beigefügt, und zwar: 

(UntersdulfV 

.. ~: ... Schi.lde~ung-de.s...Jre:tl.olgun.g~:v.or.gange s 
J .. .Bntlß.$f;;ll.X}gSJ,lr}Qlnde vom 20. 9.1933 
.. ~: ... E;g.t.las .~ungsbescheid " 21.9.1933 
J.ßescheinigung über meine Verhaftung 
.. ?.: ... E.:r..J..?.J~.t~_r_\ffig d~:e Schadensfälle 
.. ~: ... RY1J.Q,ge..h.ß~tß.t'.sL_t.ß.e.t.z.ullg .. ..Y.WU....1. .. 1.J.9.~4 ab 
.!· ............................. -~.asJ.-'-·--·---·----" ----~.5 ..... :1.9.45 ab 
.ß· ... AJJf]lebung_de_r__Zin.sY..e.rg~om 1.10 . 19.33 ab 

.~: ... ~-~-~_9-~e~igung ü~~.:;-__ ;R~.g~~$.l@_g_ des Darlehens 
~-~:--~~-~.:t.~t.i e:uni üb.ex....de.n._V:e r s i c h e rut 1gbschaden 

,.Buc:hkunat", Berlln W 95 

0 t t o S i e g e Anlage 1 

I 

Schilder ung des Ver f olgungsvorganges . 

Auf Grund er Entscheidung des Reichspostministers vom 9. 
$eptember 1933 · r de ich gemäß § 4 d s Gesetzes zur VJ iederherötel­
lung des Beruf'sbeamtentums vom 7 .4 .1933 mit oforti ger Nirkung 
aus dem Di enst e der Deut,schen Reichspost entlassen. Die Entlas -
sung erfolgte , wei l i ch langjährigeb 1itglied der SPD . und als 
Mitglied der s nD. Abgeoruneter de Provinziall andtages von Schles­
wig- olstein un des Kreistas es ues Kreises Stor marn gewesen bin. 

eine Dienstbezüge erhielt i ch bis zum blauf des 31 . 12 . 1933 . 
Vom 1 .1 . 1934 ab wurden mir nur drei Vier tel eo ~ußerdem s chon 
niedriger festgesetzten Ruhegehalte gezahl t . 
Am 21 . 8 . 944 urde i ch auf Anordnung er Geheimen Staatspolizei 
Lübeck aus d n gleichen Gründen verha tet. 
Von dem Kreissonderhil~atiSchuß der Kreisver altung Storma1:n ist 
mir am 24. 2 . 1949 der Sonderausweis Nr . 293 als politi eh Verfolg­
ter ausgestellt orden. 

Hierzu siehe Anlagen ~ bis 4 . 



s c h r i f' t. 
----------------------

I M N N ~ 1 c ti 

Der Tnlegr ohen e{retär 

Otto ilh•lm Joha.nn H inrich i e g e 

i-tauf Grund ~'~r Ent.., ,hi'Ji ung; des ll r n H-i~hs o t-

·tellun d .., B ... ruf31"-.. amt nturns vom.- . oril 1q33 

(R•ich·i~'~ ett 1 tt I ~ . 1~5 au dem Oion·t d r 

uta~hen R~iohs o t ontla .... sen worden . 

H mburg, den 2o . ~· t mber 1933 

D r Pr~sid•nt er 111rpo tdi ektion 

ln V rtr tun 

( U 1t rs hrift 

~ pr• .tl 1-::)5L~ 



• } 5 c h 

I 

i r 

Hr~ urg 36, den 21 . ept~mb·~ 1~33 
dt•ph nt;pl b 

JJI E 7 F rn ho 41~ lo 51 

An 
.-.n Tt>le~ ph~"~nse' r•tär 

H•rr t"'"o ieg"" 

h r e n 5 u r e: . --------- -------
I i·rb i in Form lutt zur ~u t llungJ­
u kund . ler.-infuchte ZuJtellung. 

uf Grund or ~nt .. ~h idung des l•rrn eich,po;tmini ters 

VO'TI 0 -r 1C'l35 _,in• i g miiss P r . L~ des Gesetzes zur 

a.-d•rh"'r t.-llung d s B ruf, umt ntum vom ""' . nril 1933 

(R~"~ich~ •qetz la.tt I S , 1,.....1:\ 'I mit ol'ortig~>r ir'kung u dem üi nst 

der D•ut ch•n 

Ein n·pruch uf •~it~rführun~ der ~:oi hnung, der ien t-

kl~"~idun und d.-r ui ~3tabz ichen st ht Ih eu ni ht zu . 

Ihr li h"'lrigen Bezü e word n lhn-,n i.> zum hlauf es '51 . Dez-mber 1()33 

l-- .. 1 ss n . ~ r die Höh des vom l. J nue.r 103'+ an ahl aron l\uheg ldes 

i tteilung . 

Die .~ntl ung .. urkund• Lt 1 ei ef[igt. 

In Vertre+u f?' 

\ Unt-,r ,..hd t 

•ur a1.e .... ichti.""keit der ~ bscnrift 

den 2 • ~·Pr il 1974 



A b s o n r 1 r t 
;:a:::r.•== =:r-:::::::D.:====-~~ 

Der Amt vorsteher als 

Ortspolizd ehtsrde 
SohutznoliteiaDienstahteilung. 

I 

Ahr.enshurg, den 2. August 1945 

Dem Telegraphensekretär i.R. Otto S 1 e g e, wohnhaft in Ahren burg, Rioh rd Dehmel 
Str. 11, ird hiermit es heinigt, dasa er von dem Unterzeichneten im Auftrage der 
Geheimen St at polizei in La eok, auf Grund der ogenannten " Gewitteraktion " ~ 
21. August 1044 ~estgenomrr.en und n oh LUheok ftberstellt rde. Herr Jie e hat eine 
oohe hei der G~atopo in Lüheok in 'ohutzhaft gesessen, in Kiel erfolgte die Entl ssung 
uf Grund eines Leidens. 

I.A. 

(Untere ohr1ft) 
Meister d. ~ ohutzpolizei. 

1 htigkeit der Ab ohrift: 

April 1954 



0 t t o S i e g e Anlage S 

I 

E r 1 ä u t e r u n g 

des mir durch meine vorzeitige Entlassung aus dem Postdienst ent­
standenen Schadens. 

Nach meiner Entlassung aus dem Postdienst mit Ablauf des 31.12.1933 
ist mir vom 1.1.1934 ab ein erheblich eringeres Ruhegehalt gezahlt 
orden, als mit zustand. Bei der Festsetzung dieses Ruhegehalts wurde 

mir die gesamte bei der Post abgeleistete Dienstzeit, wie für alle 
Beamten vorgesehen, nicht angerechnet. Anstatt auf ?5 v.H. urde das 
Ruhegehalt nur auf ?1 v.H. des ruhegehaltfähigen Diensteinkommens 
festgesetzt. Von die em so gekürzten Ruhegehalt erhielt ich nur 
drei Viertel. 
Zum Zeitpunkt der Schädigung war ich Telegraphensekretär mit einem 
Besoldungsdienstalter vom 1.4.1914 in der Besoldungsgruppe A ?a der 
Reichsbesoldungsordnung und einer ruhegehaltfähigen Dienstzeit von 
rd. 40 Jahren. 

) Gemäß § 41 des BEG. habe ich vom 1.4.1933 ab einen Anspruch auf Ru­
hegehalt von ?5 vlH. von (3500,-- • Grundgehalt+ 606,-- RM . ~oh-
nungsgeldzuschuß B) 4 106,-- ru. = 3079,50 RM jB.h.rlich, 
mir sind gezahlt worden 
drei Viertel von 71 v.H. 2186,45 II 

893,05 11 

II 

tt 

von 4106,-- RM • 
mithin zu wenig 

Der Schaden für die Zeit vom 1.1.33 bis zum 
30.4.45 beträgt 11 1/3 x 893,05 • 10121,23 RM. 

2) Vom 1.5.45 ab ist mir ein höheres 
gezahlt worden. 

Ruhegehalt 

Anspruch wie zu 1) • 3079,50 RM jährlich. 
mir sind gezahlt worden 
71 v.H. von 4106,-- RM • 2~1~,26 " 

mithin zu wenig b ,24 " 
Der Schaden für die Zeit vom 1.5.45 bis zum 
30.11.47 beträgt 2 7/12 X 164,24 a 

Bei der Berechnung zu 1) und 2) sind die Kürzungsbestim- . 
mungen noch nicht berücksichtigt. Die Kürzung würde für 
beide Beträge r • 1240,-- RM. betragen. 

" 
" 

424,29 RM . 

3) Für den Bau meines Eigenheimes habe ich von der Oberpo tdirektion 
Harnburg ein zinsfreies Baudarlehen von 3 400,-- R • erhalten. Ein 
derartiges zinsfreies Baudarlehen erhi lten alle Postbeamten auf 
Antrag. Diese Vergünstigung wurde für mich vom 1.10.19~3 ab wieder 
rückgängig gemacht. Ich mußte vom 1.10.33 ab nun Zinsen zahlen, 
und zwar 5% von 3400,-- RM . • 1?0,-- RM. jährlich. 
Der Schaden für die Zeit vom 1.10.33 bis zum ;1.3.46 betr .. gt 

12 1/2 x 170,-- RJ • a 2125,-- RM. 

4) 



4) 

Versicherungsschaden. 
Da ich wegen meines geringen Ruhegehalts meine Versicherungs-! 

Leb nsversicherung nioht rege -
prämien für eine abge~chtlo~~~n~ie v:rsicherungssumme und die Alt­
mäßig zahlen konnte, ua s c 
sparerentschädigung vermindert, und ~~~r-- RM., 
die Versicherungssumme um ' . n 
die Altsparerentschädigung um 97,--
Dieser Schaden beträgt mithin 397,-- RM. 

Hierzu siehe Anlagen 6 bis 10. 

. . 

III E ...., 

H•rrn Otto S i e g e 

h r e n b u r ~ ______________ ..._ 

!ti"h rrt 0 h.rnel tr . l l 

Zur v ... rfiip.·ung v . ?l . .b'"! t•mb r lG33 
IIJ E ..... . 

I 

Hi..,r i in Formhl• ·t ?.Ur ~u t llu g"­
ll'" Lln l , V r ... inf!}. h.t ~u'ltellu 

flqmhu g ~6, r. 2 . ~ t•mb~r 1933 
.::>teph n·pl tz 
F~rn·nr . 44 lo ~l 

Di"' Ihn-n mit n~r o en ezl"'i chneten V'·rfligung; 1i tgeteil t• Entlu. · sung 

au., jem il'ln t .. r D·uts·h n t oichopost ist mit hlauf de. 22 . ept•rnh•r 19)3 

ri rk > mn f'. ~o d~ • 

Bi dahin we den ;;,if'! nach B ginn es lö. Leb!'ln"jahre eine ruhl"geldfii.hige 

Di ~'>n..,tz-i t von 31 J hr"'n 16o Tagen zuriickg legt hahen, und zv. 1r : 

29 Jahre 8'4- Tage Mvildieu.>heit, 

2 II II 
lt . Gesetz vom L~ . Juli 1921 (.t{ L:~hsg!"!setzH . ;:;; . 8251 

D m 1aoh eträgt do.s gesetzli he uhe eld '""l /loo Ihres 11nrechnungsf'"higen 

Di,.nsteinkommens, bestehend aus 

Grundgehalt .....•.•...•...• .• . . .. . .•• '"'':CO RM 

rohnungsg;~ldzuschuss ( rt kl ;,S BI • . •• t>06 " 

tusamm,.,n 410o M, 

mithin 2.Gl5 RM 26 R f', . Hiervon ge't-ühr""n Ihnen vom l.J nuar l9_3LJ. an 3/4, d . s . 

21th RM ll-5 Rnf . wiirtli .h: l:wei t usendeinhund~rt3 chundo. htlig RM 45 {of . 

::li s~r •trag unt rli~gt der K""rzung uf Grund der G .. ha.l t J cürzungsv rordnung n . 

D!l.nt"!·"'en rha.lten Sie g .F . die ges tz.li hen Kinde reu !1 hl'"ge . 

Ihre Huheg~ld e":ii~>'e empfan ,en .aie bei d~r f"ir Ihren .ohnort ust"nrUgen 

Po t nst lt, ·!'I en ohnung wechsel mü sen ie dort '30 1 ich meld~·1. 

bschrift 

'1954 

ln V rtr,..tung; 

(Unt rs hrift 



A b s o h r i f t {r1.. ~;) 
="""""""-""="'*'.::l::..O:. -=-

D r Präsid~nt der Reichapo td1rekt1on Hamburg 36, den ll.Jul1 1945 

IIl G 4 I 

den TS a..D. 

ll rrn Otto 1 e ~ e 

~2~ A h r ~ n b u r ß 

Umstehend erhalten ie eine Neu ereohnung Ihrer V r orgung ,ezüge vo l.Mai 1945 an. 
Auf die neuen Bezü e werden a 1 1 e bisher vom 1. 5.45 'e~ogenen V r orgungs-

ezU~e anr.~reohnet werden. 
Kinderzusohla r ~elt e el nenfall da für ie zust'ndige Postamt t Naohfragen 

dieserb 1~ in1 dorthin u ri hten. 

Nach den eisun n d 
herstellung des ß rufs ~amt 
dasa ie T e des irk 
an ezahlt werden. 

Im Auftr g 

(Untereohrift) 

ilitärr~gierung soll den uf Grund d s G set.e .ur i~ier• 
ntum vom ~.April 1933 entlassenen Be ten das volle Ruhegeh ltt 

erdenft der ~ntlaeeung erdient h tten, mit Wirkung vom 1. i 1q45 

Bei der Ber~ohnung de egehalts i t auoh die Vordienetzeit, auf deren Anr ohnung 
ls ruhe~ehalträhige Oienst.eit kein gesetzlioher Anspruch eateht1_zu berüok 1 htigen. 

B1$h rige ruhegeh lttähig Dien tzeit 31 Jahre 100 T ge 
81 rzu die Vordien t z it 
vom 4 . 4 . 01 bie 30.6.04+) 
+ ) Gem. Amt 1Vf,Nr.4~6/l92~,~1tt.4, leiben 
Z it~n i zu 3 Jahr n unberüokai htigt. 

Die ruhegehaltf"hi e Dienstt it hetrtlE;t 
nunmehr 

- " 

51 Jahre 248 Tage 

omit iat da Ruhegeh lt vom l . Mai an mit 71/.LOO tu erreohnen. 

D mnaoh etrijgt das ea~tzli,he Ruhe eld ~1/lOO~ea anr ohnungsf' igen Dien te1nkommene, 
l-e tehend us 

Grund ehal t ...... .. . 1 • •• • ••• • •• •• • • • •• • •• • • ••• • 3 600 Rll 
ohnungs ldzusohuss ,ortskla~ae B. '·•·• •• • • •••• • 606 " 

mithin .;.;..29;..;. 1;.;;5~..;...;2..;..6..;;R...:oJ);.;.t..;... 
Zua en 4 106 RM, 

F~r die Riohtigk it der b ohritt: 



0 ~ oodt i ~ t5on 

!1T B I 6112-ffi ------

~n 

b s c h r i f t . 

I 

Hamburg 30, d 1 2~. 
te h nol1tz 

J." n ·pr . 44 lo Rl 

to .., 1 3.J 

H rrn Otto S i e g e 

---~-!-~-E-~---~---~-

Für 1 Ihnen nus ohnung f'ir orgemi tt..,ln der D ut chen 

R~ich;.;oo t ~;ow''hrt D rlehn von 3 4oo RM sind i e Zin 'en 

eit em 1 . Juli 1935 ~i er uflich erl ~1 . Diese 

Ver "nstigung ird mit ~nde I'! t,..m er 1 33 zurii kgezogen. 

Vom 1 . 01 to ~r 1933 b sind lso ie vertraglichen Zin;.;en 

von R v .H. ~u zahl 

In Vertretung 

(Unters 1hrif t '\ 

keit der bschrift 

den 29. ~.p~L' il 954 

• 



b c h r i 1' t . 

---------------------------
I 

Posbunt .n.hr ntJ'but·g (Hol'.:Jt . '\, d n ll. pril lCfl~t> 

an B ud rl h~n TT ••••••••••••••• 2 405 RM 5o R f und 

Zin'len ••.••••• ' •••••••••••• 2,..., " 02 tl 

--------------- ------------
insg samt 2 513 RM 12 Rpf . 

N v0 tlich ;;. voi t usondf' nfhunde tund drl'!izehn M 12 t{pf . 

~ 
i .. 

(Bt•mn 1'~ 
(Unt~rs .hrift 
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b;:;ch.rift 

"lt" ·To1lr"lf'ir orb" ... " 1 
g~werk3r.~~ftlioh-G~nossenschlft1i he 
L•••mg•rerc; ich..,ru ""'S kti{'n esellsch. ft 
H ~rurg 1 - An ner ~t~r ~ry-61 

Herrn 
Otto i e g e 

I hr ~chr•ib~n vom : 1 ry . 3 . 1954 

ehr geehrter Herr ie~e ! 

Ham urg , den 12 . A~ri1 1954 

UnJer ~eichen Gö ,tMz 

Fii,. Ihr• 1J,.rsi,,l-terung sind vo~ l.ll.UftU•lt 1936 is 3L Dezern er 1030 und vom l. UP'U3t 
1030 is 3l. D·z~mh""r 10/.W Prfunien von monatli~h 10 , 20 ID.d ni .ht rezahlt worden , 
InfolP."•1e:> en musste ei den \.nf<tng 193"7 und Anfang lQLi2 vorgenol'llllenen iederinkraf't;,etzun­
.,."'n er •n·spr'in li~"h "'im 'I-schluss der VerJi .heruug v~reinharte Beginn und l h1 uftermin 
(1 . ·.,ot ... mr~r 1n2ö zw. l. Juli lOlJ.6 f~stg >ebt verden, v.odurch ·ich die ursorün li -:h 
P'nrantil'lrt ... w ... ene Ver3icherun~'3 su nme um 210 J.t•i h->m rk von l C)OQ lleichsmnrk auf 
1 .;no · ·h m r'~ •rmiissigt~" . i e er JC'htden ist ine unmittel'h11.re ",olg der •in;:;tellung 
1"'r r'i d mnhlung und d~ Tilr.:unt; des l?rli.mienriick ,tand' durch Hinaus 3 hi .. hung des 
Be inns und \'hlauft\"lrmins er rsicheruz1g durch die ·eiden iederinkra.ft.Jetzung; n . 
ie ,jetzi ,.., 0- f<trk- V•ni ·h run -~umme ist al o um 21. --Dm nie riger ls diejeni e Jumme , dte 

Ihnen hi:itte "'ew1hr ~ erd111n \c'inren , 11enn ie Prfuni nzäJiiüiig um insgesamt '4 onate nicht 
unterrohen vor.l.,n wäre , lnrunlich l ()Q DM statt , wie jetzt gti1tig, loC'f 0,' ). 

Ji rer:nin erung der Vf'lrsi .herung:>surnrne um 21. - -DM wirKt i~h auch l'li der lts rer­
rts ... hi:idi•rung nachteilig r'i.'r 'ie tlU3 . <i.hrt-nd Ih'11'Jn jetzt ein nsoruch auf eine Alt­

:3pa.rert'ntsch'idi"'une; in Höhe 16Q • 0 , 4ö !Jt("" ,...,...,,...,0 D1 :m teht , ie ~.rom 1 . Janu r 1953 
mit 4 ~ o . a. . ~u v rzin:3en idt , h"ti.tten .:>it- h~i •·ichtein3tellung der Pr:)mi nza.hlun"' einen 

n...,pruch von 100 • O, t!.6 DM= bry , l!O ::> ..:; hnl t, al...o 9,.-·o Jt neb>t Lf:~ o . a . vom l.Ja.n. l953 
Rn meh r erhalt ~ . 

ir gl U' n , Ihnen mit die en ~ rle~un·en ~edient zu ha en . 

Ho!!hu htung voll 

" lte lolksfürsorge" 

F1r die Ri .htigk~it der hs hrift: 
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KREIS STORMARN 
Der Landrat 

.. .; .,.. ~.... - ..; - "...., . 
~..I e ...... Se~ ..,._ C1 u. ~~u~~0S 

.... -1 '9 Siege - n / -
G. ·Z .............................. . 

~ die 
altun0 

ermeldea.nt-

l"'. · h r e n ·S b· u 1: • 

~ Bad Oldesloe, den l...., • :t 1954 . 
Fernruf: Semm•I·Nr. IS1 
Bank. Konto : Nr. 10f5 bel der <retuperk .... 
Postsmedc·Konto c Homburg 11 

Spredlstunden : 
Mo ntaos, mlttwod't<~~ ,,nc't fr~itaqs vo n ~ - Ir Uhr 

Ir.. der ,,iedergutr::r.achungssache Otto S i e g e in 
rensbw:g1 Richard · Dehmel- Str . bitte ich um .Lrteilung eineT Lielde­

bescheinigung in do~~elter Ausfertigung , woraus ersichtlich ist , 
seit \!ann Siege in h.hrensburp: v:·ohnhaf't und gem~ldet ist . 
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eisentschädigungsamt 
-1/9 - Siege -

An das 
desentschädigungaamt 

Schleswig - Holetein 

in K i e 1 ___ ... ___ _ 

31. !Jlli 1954 

D. /Ri . 

/~. 
In der Wiedergutmachungssache Otto S i e g e in Ahrensbur 

? 

überreiche ich anliegend den bei mir gestellten Antrag auf ~~iedergut­
chung sowie meine Handakte mit der Bitte um die dortige Entscheidung . 

Siege bat, wie aus seinem Schreiben vom 3 . llai 1954 ersichtlich, darum 
ebeten, ihm einen Vorschuss auf die ihm zustehende Entschädigung zu 

geuühren. Er begründet seinen Antrag mit seinem Alter von 75 Jahr en. 

~J · Im 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
r;";o.>:r.,;· :--~,? _-,--· -::. 
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- Siege - D,Jl, Bad Oldeeloe., den a, rs 1949 

e waren 

E r o t o k o l 1 _____ ... __ .,.. __ __ 

der 16. 81 tsung dee ,Ire1eeonderh.ilteau.e­
ecbut!t8 Sto:rmsrn tg1 24, Ftbruar 1949 1 

anlfeaend: 
1, Berr 
2. Herr 
z. Herr 
4·, Herr 

eatpllälin6, 
Lerba, 
Pieteoh, 
Dabe}..atein, 

Vora1tz~der 
eiaitzer 
eieitzer 

Geachät'tetübrer, 

Vorlast; 1&n·trag 'dee ebem, Polit, Verfolgten Otto .Si e •• e 1n ..&brenebu.rg, 

eeohluea; 

• 

Der Xreieaonderhiltaau.-eaobuaa baecblieaet ainatimmi&, Siece 
unmehr ale ehem, JiO 11 t, Vert'olgtc ohne An·erkecnung: ~ beaon­

derer V8rlünetigungen 8DSU9_rkenntn, 81!-18 iet Tiele Jahre YOr 
der Uac!ltübern:abme 1933 1'1 tgl1ed der !~»»• gewesen und bei der 

ohtü'bernahme ala Zollsekretär entlassen und · aöläealiob der 
Gewitter$,kt1on Yerhattet worden. Sieg• ist Überzeugungstäter. 
Vergü.ne:t;igungen kön~•eo a\;!.tgrund der ku.rsen Battzeit nicht an­
erkannt -werden • 

----~------ .... - .......... ~ - - - - ~ ~ - - ~ - - - - ·~ - - - - -
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